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Bildung und Entwicklung Schweiz
Gratis-Lernmaterial · Deutsche Grammatik Arbeitsblatt Niveau B2/C1

Name Datum

G R A M M AT I K  ·  A R B E I T S B L AT T

Passiv-Ersatzformen
sich lassen, sein + zu, -bar, man

K U R Z  E R K L Ä R T

sich lassen + Infinitiv = kann gemacht werden: Das Problem lässt sich lösen. (Möglichkeit)
sein + zu + Infinitiv = muss oder kann gemacht werden: Die Rechnung ist bis Freitag zu bezahlen. Der Fehler ist leicht
zu finden.
Adjektive auf -bar, -lich, -abel = kann gemacht werden: lösbar, verständlich, akzeptabel.
man + Aktiv ersetzt ein Passiv ohne Täter: Man muss die Tür abschliessen = Die Tür muss abgeschlossen werden.
Auch: bekommen + Partizip II (Ich bekomme das Paket geliefert).

1 Aufgabe 1 Formen Sie das Passiv mit Modalverb in die angegebene Ersatzform um.

2 Aufgabe 2 Welche Bedeutung hat die Ersatzform: Möglichkeit oder Notwendigkeit?

3 Aufgabe 3 Formen Sie die Ersatzform in ein Passiv mit Modalverb um.

Das Problem kann gelöst werden. (sich lassen)1.

Der Antrag muss bis Montag eingereicht werden. (sein + zu)2.

Der Text kann gut gelesen werden. (-bar)3.

Die Fenster müssen jede Woche geputzt werden. (man)4.

Die Tür kann nicht geöffnet werden. (sich lassen)5.

Dieser Plan kann nicht umgesetzt werden. (-bar)6.

Die Regeln müssen eingehalten werden. (sein + zu)7.

Das Formular ist vollständig auszufüllen.
Notwendigkeit (muss) Möglichkeit (kann) Erlaubnis

1.

Das Gerät lässt sich leicht bedienen.
Möglichkeit (kann) Notwendigkeit (muss) Verbot

2.

Das Wasser ist trinkbar.
Möglichkeit (kann) Notwendigkeit (muss) Pflicht

3.

Die Gebühr ist im Voraus zu bezahlen.
Notwendigkeit (muss) Möglichkeit (kann) Erlaubnis

4.

Der Fehler ist kaum zu erkennen.
Möglichkeit (kann kaum) Notwendigkeit (muss) Verbot

5.

Diese Frage lässt sich nicht einfach beantworten.1.

Der Bericht ist bis Freitag abzugeben.2.

Das Auto ist reparierbar.3.

Man darf hier nicht parkieren.4.

Diese Ausgaben sind zu belegen.5.
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Bildung und Entwicklung Schweiz Lösungen Niveau B2/C1

Lösungen: Passiv-Ersatzformen
1 Aufgabe 1

2 Aufgabe 2

3 Aufgabe 3

Weiter üben
Interaktive Übungen zu allen Grammatikthemen und weitere Gratis-Arbeitsblätter finden Sie unter
bildungundentwicklung.ch/ueber-uns/lernmaterial. Für die Prüfungsvorbereitung (KDE, fide, telc, Polizei-
Aufnahmeprüfung) begleiten wir Sie persönlich in Zürich, Aarau, Baden, Rheinfelden und online: Erstgespräch
kostenlos, Telefon +41 44 241 17 17.

Bildung und Entwicklung GmbH, Zürich. Kostenlos für den privaten Gebrauch und für den Unterricht. Weitergabe nur unverändert und mit
Quellenangabe.

Das Problem kann gelöst werden. (sich lassen)
Das Problem lässt sich lösen.

1.

Der Antrag muss bis Montag eingereicht werden. (sein + zu)
Der Antrag ist bis Montag einzureichen.

2.

Der Text kann gut gelesen werden. (-bar)
Der Text ist gut lesbar.

3.

Die Fenster müssen jede Woche geputzt werden. (man)
Man muss die Fenster jede Woche putzen.

4.

Die Tür kann nicht geöffnet werden. (sich lassen)
Die Tür lässt sich nicht öffnen.

5.

Dieser Plan kann nicht umgesetzt werden. (-bar)
Dieser Plan ist nicht umsetzbar.

6.

Die Regeln müssen eingehalten werden. (sein + zu)
Die Regeln sind einzuhalten.

7.

Das Formular ist vollständig auszufüllen.: Notwendigkeit (muss)1.

Das Gerät lässt sich leicht bedienen.: Möglichkeit (kann)2.

Das Wasser ist trinkbar.: Möglichkeit (kann)3.

Die Gebühr ist im Voraus zu bezahlen.: Notwendigkeit (muss)4.

Der Fehler ist kaum zu erkennen.: Möglichkeit (kann kaum)5.

Diese Frage lässt sich nicht einfach beantworten.
Diese Frage kann nicht einfach beantwortet werden.

1.

Der Bericht ist bis Freitag abzugeben.
Der Bericht muss bis Freitag abgegeben werden.

2.

Das Auto ist reparierbar.
Das Auto kann repariert werden.

3.

Man darf hier nicht parkieren.
Hier darf nicht parkiert werden.

4.

Diese Ausgaben sind zu belegen.
Diese Ausgaben müssen belegt werden.

5.


